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INFORMATIONEN ZU DEN URNENTHEMENGRÄBERN „WALDLICHTUNG“, 
FRIEDHOF KÖNIZ UND „BLUMENWIESE“, FRIEDHOF NESSLERENHOLZ  
 
 
Die Friedhofverwaltung freut sich den Einwohnerinnen und Einwohnern von Köniz und 
ihren Angehörigen eine neue Grabart anbieten zu können.  
 
Grabart 
Das Urnenthemengrab ist ein Grabfeld mit in Gruppen angeordneten Grabnischen in 
der Erde, die mit einer steinernen Abdeckplatte zugedeckt sind. Die Grabnischen sind 
rund, haben einen Durchmesser von 40cm und eine Tiefe von 50cm. Es sind zwei 
Formen der Bestattung in diesen Grabnischen möglich: 
 

1. Urnenbeisetzungen 
Je nach Grösse der Urnen/Gefässe können eine bis drei Beisetzungen in einer 
Grabnische stattfinden. Es gibt keine Vorschriften für die Aschengefässe, sie 
müssen aber aus einem für mindestens 20 Jahre beständigen Material sein. 
Nach der Ruhedauer von 20 Jahren, massgebend ist die Erstbeisetzung, wer-
den die Grabnischen aufgehoben und die Asche im Gemeinschaftsgrab beige-
setzt. Die leeren Urnen werden entsorgt.  
Gegen eine Gebühr können die Grabnischen für weitere 5 oder 10 Jahre ver-
längert werden. (Analog der Urnennischengräber in den Wänden) 
 

2. Aschebeisetzungen 
Bis zu drei Aschebeisetzungen können in einer Grabnische stattfinden, die als 
ein Grab gilt. Die Asche kann entweder in einer vergänglichen Urne, Typ nie-
dergebrannte Ton-Urne, oder ohne Gefäss, abgedeckt mit etwas Erde, in die 
Grabnische gegeben werden. In beiden Varianten bleibt die Asche auch nach 
Ablauf der Ruhedauer (20 Jahre nach der Erstbeisetzung) in der Erde. Danach 
finden weitere Aschebeisetzungen darüber statt, bis die Grabnische aufgefüllt 
ist.  
Falls die Angehörigen die Grabnische länger als 20 Jahre behalten möchten, 
besteht auch hier eine Verlängerungsmöglichkeit. 
 

Beschriftung 
Auf die Abdeckplatte der Grabnischen wird pro Beisetzung eine Plakette mit Vorna-
men, Namen, Geburts- und Todesjahr montiert. Die Plakette hat die Masse 20 x 8cm 
und ist aus Stahl, die Buchstaben werden schablonenmässig ausgeschnitten. Die Her-
stellung der Plaketten wird quartalsweise in Auftrag gegeben, dabei können längere 
Wartefristen entstehen, bis sie montiert ist. 
 
Bei der Aufhebung der Grabnischen werden die Namensplaketten entfernt und ent-
sorgt. Natürlich können die Angehörigen sie auch behändigen, sofern sie dies wün-
schen. 
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Muster der Namens-
Plakette 

  
 
Unterhalt der Gräber 
Die Urnenthemengräber werden ausschliesslich durch den Friedhofgärtner oder die 
Friedhofgärtnerin unterhalten. Für die Angehörigen bestehen keine Unterhaltspflichten, 
dafür verzichten sie auf persönlichen Blumenschmuck und persönliche Gegenstände 
auf den Grabstellen.  
 
Blumenschmuck (Strauss, Stock, kleine Schale) kann während der der Beisetzung und 
einige Tage danach auf der Grabstelle bleiben, dann wird er abgeräumt und auf einer 
dafür vorgesehenen Ablagefläche deponiert. 
 
Ansonsten gelten die allgemeinen Bestimmungen des Bestattungs- und Friedhofreg-
lements bzw. der -verordnung. 
 
Tarife 
Ein Grabplatz im Urnenthemengrab beinhaltet den Unterhalt für 20 Jahre, Abdeckstein, 
Namensplakette und alle Gebühren und kostet:  
 
Erstbestattung   Fr. 2‘665.-  Auswärtige Fr. 3‘865.- 
Zweit- und Drittbestattung Fr.    565.-  Auswärtige Fr.    815.- 
 
 
Grabfeld  
Mit der Wahl eines Grabplatzes im Urnenthemengrabfeld haben Sie eine Grabart aus-
gesucht, die ein einheitliches Bild ergibt.  
 
Im Friedhof Köniz ist es ein mit Bäumen und Gehölzen locker bestücktes Feld. Die 
Kleinbäume und Gehölze (Magnolien, Hartriegel und Hortensien) blühen im Frühling 
und über den Sommer und tragen durch ihre Herbstfärbung dazu bei, diese Grabstätte 
zu gestalten – ihr in gärtnerischer Form das Thema „Waldlichtung“ zu geben.  
 
Im Friedhof Nesslerenholz wurde das Thema „Blumenwiese“ von den - die Grabkreise 
umgebenden - Wiesen aufgegriffen und mit zusätzlichen, blühenden und mehrheitlich 
einheimischen Stauden intensiviert.  
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Teilansicht des Urnenthemengrabfeldes „Waldlichtung“ im Friedhof Köniz 
 

 
 
 
 
Teilansicht des Urnenthemengrabfeldes „Blumenwiese“ im Friedhof Nesslerenholz in 
Wabern. Die Gestaltung mit Stauden und Wiesenblumen dieses Grabfeldes ist noch 
nicht abgeschlossen, aber die Grabnischen sind fertig erstellt und können ab sofort be-
legt werden. 
 

 
 


